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Uebersicht der in Europa und den angränzenden Ländern einheimischen Arten der Gattung

Melanotus.

Aus Candez Monographie der Elateriden ausgezogan und ins Deutsche übertragen.

Von Dr. Stierlin.

A) Prothorax ebenso breit (tf) oder breiter (Ç) als lang,

a) Körper mässsig gestreckt, seine Breite übertrifft selbst beim tf
den »/« der Länge,

b) Farbe schwarz und dunkelbraun, überall gleich, die Beine aus¬

genommen,
c) Beine schwarz, braun, rothbraun oder dunkel braunroth.

d) Letztes Bauchsegmenl an der Spitze regelmässig ge¬

rundet, von normaler Struktur,
e) Flügeldecken deutlich gestreift, die Streifen dicht

punktirt. Von matter Farbe,

f) Seiten des Halsschildes winklig gekrümmt,
dieses selbst beim tf breiter als lang,

ff) Seiten des Halsschildes regelmässig gekrümmt,
dieses beim tf so lang als breit.

M. niger F.

M. tenebrosus Er.

Länge in
Millimet.

13—15

12

Vaterland.

Europa.

Süd-Europa. ^«



ee) Flügeldecken oberflächlich gestreift, in den Strei¬

fen fein und entfernt punktirt, Körper ziemlich
glänzend,

dd) Letztes Bauchsegment in der Mitte seiner Spitze er¬

haben, der Hinterrand gestutzt und sehr behaart,
cc) Beine roth oder hell rothbraun,

d) Schwarz.

e) Pubeszenz kurz und fein.
ee) Pubeszenz ziemlich lang und die Farbe des Kör¬

pers modifizirend.

f) Halsschild so lang als breit,
ff) Halsschild breiter als lang,

dd) Braun.

e) Halsschild so lang als breit.

ee) Halsschild breiter als lang,

f) Halsschild grob punktirt.

ff) Halsschild massig punktirt.
bb) Rostroth, oder gelbroth oder zweifarbig.

c) Halsschild dunkel röthlich, Flügeldecken bräunlich,
cc) Halsschild und Flügeldecken röthlich

aa) Körper gestreckt, höchstens >/» so ßreil a's lang.

M. monticola Ménèlr.

M. brunnipes Germ.

M. amplithorax Muls.

M. robustus Er.
M. œmulus Er.

M. mauritanicus Lucas

M. torosus Er.

M. compactus Cand.

M. dichrons Er.
M. fusciceps Gyll.

Länge in
Millimct.

12-13

13—15

14

18—20
15—16

18

16—17
12—13

11—12
15—17

Vaterland. ^g

Caucasus,

Armenien, Persien

Südost-Europa

Süd-Frankreich

Kleinasien.

Türkei,
Griechenland.

Algier.

Griechenland,
Türkei, KI.Asien

Algier.

Süd-Europa.
Süd-Russland.



b) Flügeldecken schwarz oder pechfarbig.
c) Flügeldecken wenigstens 3'/a mal so lang als das

Halsschild, dieses an den Seiten winklig gebogen,
cc) Flügeldecken höchstens 3 mal so lang als das Halsschild,

dieses seitlich regelmässig gebogen,

d) Halsschild breiter als die Flügeldecken, in seiner hin¬

tern Hälfte gefurcht,
dd) Halsschild so breit als die Elügeldecken, gegen die

Wurzel schwach gefurcht,
bb) Flügeldecken braun.

AA) Halsschild entschieden langer als breit (tf) oder wenigstens so lang
als breit (9).

M. castanipes Payk.

M. crassicollis Er.

.1/.

M. rufipes Hbst.
Ménétriesii Fald.

M. sulcicollis Muls.

Länge in
Millimet.

14—18

15—16

15—18
12

17—20

Vaterland.

Europa, Sibirien

Deutschland, u.

Süd-Europa.

Europa.
Transkaukasien

Süd-Frankreich

Spanien.
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